



[image: ]Antrag auf Durchführung einer digitalen bzw. hybriden Lehrveranstaltung im WS 2021/22
(Lehrveranstaltungen ohne oder mit reduzierten Präsenzanteilen)
Wir sind froh, wenn ab dem kommenden Wintersemester Präsenzveranstaltungen wieder der Regelfall für Lehrveranstaltungen sein können. Viele Erfahrungen aus dem „Pandemie-Semester“ mit der Digitalisierung von Lehrveranstaltungen werden die Lehre jedoch auch in den „Nach-Pandemischen-Zeiten“ bereichern. Didaktisch wohl durchdachte Formate sind dazu angetan, den Studienerfolge zu erhöhen und die Präsenzlehre zu unterstützen. Um diesen Pfad nicht zu unterbrechen, können Lehrveranstaltungen in gut begründeten Fällen auch im kommenden Semester auf Antrag teilweise der vollständig digital durchgeführt werden. Dies gilt besonders für große Lehrveranstaltungen.	
LV-Nr.:
Dozent/in:
Raum / Wochentag / Uhrzeit:

1. Aus welchem Grund soll die Veranstaltung ohne oder mit reduzierter Präsenz stattfinden?



2. [bookmark: _GoBack]Konzept (Anlage)
Bitte erläutern Sie das Konzept auf folgender Grundlage: Welche Lehren haben Sie für Ihren Veranstaltungstypus und Ihre Lehrinhalte aus dem „Pandemie-Semester“ gezogen? Wieso führt dieses Konzept zu einer besseren Erreichung der Lernziele? In welcher Weise unterstützen die digitalen Lehranteile die Präsenzlehre und den Studienerfolg, wie ist die Verknüpfung organisiert?

3. Haben Sie die Veranstaltung schon einmal so gehalten?

 ja (bitte die Lehrevaluation (z.B. SVK) und ggf. das E-Learning-Label hinzufügen)	 nein


__________________________________________________	(Datum, Unterschrift)


4. Befürwortung des Studiendekans		 ja		 nein		__________________

5. Befürwortung der Hochschuldidaktik	 ja		 nein		__________________

6. Freigabe des VP				 ja		 nein		__________________
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